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Ich bin umgezogen. Wo bin 
ich wahlberechtigt?  

Die Wählerverzeichnisse 
wurden am 01.02.2021 er-
stellt. Wenn Sie nach diesem 
Stichtag innerhalb Fuldas 
verzogen sind, verbleibt Ihre 
Wahlberechtigung im bishe-
rigen Wahllokal. Bei einem 
Umzug von einer anderen 
Gemeinde in das Stadtgebiet 
Fulda können Sie Ihr Wahl-
recht durch Einsichtnahme 
ins Wählerverzeichnis der 
Stadt Fulda prüfen. Dieses 
hält das Wahlamt der Stadt 
Fulda, Bürocontainer im 
Schlosshof, Schlossstraße 1, 

36037 Fulda, vom 22. bis 26. 
Februar 2021 während der 
allgemeinen Öffnungszei-
ten zur Einsichtnahme be-
reit.  

Wo befindet sich mein Wahl-
lokal?  

Sie finden die Adresse Ih-
res Wahllokals auf der Wahl-
benachrichtigung in der 
Kopfzeile. Falls Sie diese 
nicht zur Hand haben, kön-
nen Sie unter www.wahlen-
fulda.de Ihr Wahllokal su-
chen.  

Ist mein Wahllokal barriere-
frei erreichbar?  

Sie finden unsere barriere-
frei erreichbaren Wahllokale 
und weitere Informationen 
zum barrierefreien Wählen 
unter www.wahlen-ful-
da.de. Auf Ihrer Wahlbe-
nachrichtigung befindet 
sich in der Kopfzeile ein 
Rollstuhlpiktogramm. Ist 
dieses sichtbar, ist Ihr Wahl-
raum barrierefrei.  

Wo kann ich Briefwahlunter-
lagen beantragen?  

Sie können Briefwahlun-
terlagen bis zum 12. März 
2021, 13 Uhr im Bürgerbüro - 
Wahlamt (Stadtschloss, 

Container im Schlosshof) 
persönlich, per Email (bitte 
Geburtsdatum angeben) 
oder online unter www.wah-
len-fulda.de beantragen. 
Hier finden Sie auch weitere 
Informationen zur Brief-
wahl.  

Wahlschein oder Wahlbe-
nachrichtigung Sie erhalten 
von uns auf dem Postweg die 
Wahlbenachrichtigung. Mit 
dieser können Sie im Wahl-
lokal am Wahltag wählen. 
Bringen Sie hierzu bitte un-
bedingt Ihren Ausweis mit. 
Mit der Wahlbenachrichti-
gung können Sie ebenso ei-
nen Wahlschein mit Brief-
wahlunterlagen beantragen. 
Wenn Sie einen Wahlschein 

beantragt haben, können Sie 
mit der Wahlbenachrichti-
gung nicht mehr im Wahllo-
kal wählen!  

Briefwahlunterlagen be-
antragen durch Hilfsperson 
oder Vollmacht Briefwahl-
unterlagen können nur 
durch die betroffene Person 
selbst beantragt werden. 
Wer Wahlunterlagen für ei-
ne andere Person beantra-
gen möchte, benötigt dazu 
eine schriftliche Vollmacht 
und muss sich dem Wahl-
amt gegenüber ausweisen. 
Jede bevollmächtigte Person 
darf maximal 4 Wahlberech-
tige vertreten. Wer aus ge-
sundheitlichen Gründen 
nicht dazu in der Lage ist 

Wahlunterla-
gen zu bean-
tragen, kann 
sich einer 
Hilfsperson 
bedienen.  

Wann sind die 
Wahllokale ge-
öffnet?  

Die Wahllo-
kale sind am 
14. März .2021 
von 8 bis 18 
Uhr geöffnet. 
Daran schließt 
sich die öf-
fentliche Aus-
zählung der 
Wahlergebnis-
se an.    
 
Wer ist wahl-
berechtigt?  

Zur Kom-
munal- und 
Oberbürger-
meisterwahl 

sind alle Personen wahlbe-
rechtigt, die am Wahltag das 
18. Lebensjahr vollendet ha-
ben, seit mindestens 6 Wo-
chen (01.02.2021) ihren 
Wohnsitz oder gewöhnli-
chen Aufenthalt im Wahlge-
biet haben und Deutsche im 
Sinne des Artikel 116 des 
Grundgesetztes oder EU-

Bürger sind. Zur Ausländer-
beiratswahl ist wahlberech-
tigt, wer am Wahltag auslän-
discher Einwohner der Ge-
meinde ist, das heißt jeder, 
der nicht Deutscher im Sin-
ne des Artikels 116 GG ist, so-
mit auch Staatenlose. Sofern 
die Staatsangehörigkeit un-
geklärt ist, sind Personen je-
doch nicht wahlberechtigt, 
da sie theoretisch auch 
Deutsche sein könnten. 
Deutsch-ausländische Dop-
pelstaater sind keine Auslän-
der, nichtdeutsche Unions-
bürger dagegen schon. Da-
rüber hinaus gelten die glei-
chen Voraussetzungen wie 
für die allgemeinen Kom-
munalwahlen: Vollendung 
des 18. Lebensjahres am 
Wahltag und Wohnsitz in 
der Gemeinde seit mindes-
tens sechs Wochen.  

  
Weitere Informationen, 
insbesondere zur Wahl un-
ter Pandemiebedingun-
gen, gibt es im Internet auf 
www.wahlen-fulda.de 

FULDA (fd). Alle fünf Jahre 
werden in Hessen die Ge-
meindevertretungen bezie-
hungsweise Stadtverordne-
tenversammlungen, Kreista-
ge und Ortsbeiräte neu ge-
wählt. In Fulda fällt in die-
sem Jahr der Termin der 
Kommunalwahlen am Sonn-
tag, 14. März 2021, zusam-
men mit zwei weiteren Ur-
nengängen: An diesem Tag 
finden auch die Oberbürger-
meisterwahl sowie die Wahl 
zum Fuldaer Ausländerbei-
rat statt. Alle wichtigen Fra-
gen und Antworten zum 
Thema finden Sie hier.

Fragen und Antworten zu den bevorstehenden Urnengängen am 14. März 

Alles Wichtige rund um die Wahlen

Der Einwurf für die Briefwahlunterlagen befindet sich am Container des Wahlbüros im Schlosshof. Die ausgefüllten Unterla-
gen können an der Frontseite links eingeworfen werden. Foto: Stadt Fulda

•  71 Wahlbezirke in der Stadt  
 und den Ortsteilen zuzüglich 
•  30 Briefwahlbezirke 
• 50 Auszählungsbezirke 
• 100 – 1.600 Wahlberechtige  
 in jedem Wahlbezirk 
• 11 Wahlhelfende werden pro  
 Wahlbezirk eingesetzt 
•  2.000 Personen werden ins- 
 gesamt am Wahltag benötigt 

•  210.000 Stimmzettel werden  
 in die Wahllokale verteilt 
• 150.000 Musterstimmzettel  
 wurden per Hauswurfsen-  
 dung und Briefpost verteilt 
•  Bis zu 20.000 Briefwahlunter- 
 lagen werden in den 6 Wo-  
 chen vor der Wahl versendet 
• 120 Schulungen bereiten die  
 Wahlhelfenden auf den   
 Wahltag vor 

WAHLEN IN FULDA 

Bei allen Fragen zur Wahl und 
zur Briefwahlbeantragung er-
reichen Sie das Team des 
Wahlamts zu folgenden Öff-
nungszeiten:   
Montag:  8 bis 12.30 Uhr 

und 13.30 bis 18 Uhr  
Dienstag:           8 bis 12.30 Uhr 

und 13.30 bis 18 Uhr  
Mittwoch:                 8 bis 12 Uhr  
Donnerstag:   8 bis 12.30 Uhr 

und 13.30 bis 18 Uhr  
Freitag:    8 bis 12.30 Uhr 

und 13.30 bis 15 Uhr  
Samstag:                   9 bis 12 Uhr   
 
Kontaktdaten   
Telefon: (0661) 102 3344  
Email:  wahlen@fulda.de  
Internet:  wahlen-fulda.de 

ÖFFNUNGSZEITEN 

Die Ergebnisse werden am 
Wahltag und in den Tagen 
der Einzelstimmenauszäh-
lung auf der Internetseite 
www.wahlen-fulda.de fort-
laufend bereitgestellt und ak-
tualisiert. Alternativ können 
Sie auch eine Wahlapp auf ih-
rem Smartphone installieren. 
Diese wird kurz vor den Wah-
len verfügbar sein.

ERGEBNISSE

STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Die betreffenden Eltern hat-
ten eine starke Zunahme des 
Drogenkonsums unter Ju-
gendlichen in der Region 
Fulda festgestellt und ent-
sprechende Sorgen gegen-
über dem Ausländerbeirat 
geäußert. In der Beiratssit-
zung vom 17. Dezember 
2019 stellten eine Mitarbei-
terin des Staatlichen Schul-
amt als Ansprechpartnerin 
für Drogenprävention, ein 
Mitarbeiter der Diakonie 
und ein Beauftragter von der 
Caritas ihre Arbeit sowie Ein-

drücke zur Drogenthematik 
dar. Auch mit der osthessi-
schen Polizei suchte der Aus-
länderbeirat in Sachen Prä-
ventionsarbeit den Aus-
tausch.  

Die schon damals entstan-
dene Idee einer Plakataktion 
gegen Drogen reifte weiter, 
in der Sitzung vom 2. Juni 
2020 wurde ein Plakatent-
wurf vorgestellt, welcher ge-

meinsam mit den Suchtbe-
ratungsstellen und vom 
Staatlichen Schulamt be-
sprochen und in der Sitzung 
des Ausländerbeirats verbes-
sert wurde.  

Jetzt konnten der Vorsit-
zende des Ausländerbeirats, 
Abdulkerim Demir, und Ful-
das Bürgermeister Dag Weh-
ner die fertigen Plakate vor-
stellen. Die Plakate sollen so-
wohl in Schulen als auch in 
Vereinshäusern und ande-
ren öffentlichen Stellen und 
Plätzen aufgehängt werden, 
um präventiv gegen Drogen-
konsum bei Jugendlichen zu 
wirken. Außerdem ist das 
Ziel der Aktion, Menschen 
aufzuklären und Betroffe-
nen Anlaufstellen für Sucht-
hilfe anzubieten. Hilfesu-
chende können sich bei der 
Sucht- & Drogenhotline un-
ter der Nummer (0180) 
6313031 beraten lassen und 
Unterstützung erhalten. 

FULDA (jo). Bereits im Jahr 
2019 wurde im Rahmen der 
Arbeit des Fuldaer Auslän-
derbeirats auf Anregung ei-
niger Eltern die Idee für eine 
Aktion gegen Drogenkon-
sum und -dealerei in Angriff 
genommen. Jetzt wurde als 
Ergebnis eine Plakataktion 
präsentiert.

Aktion des Fuldaer Ausländerbeirats / Plakate für Schulen und Vereinshäuser

Prävention gegen Drogenkonsum 

Bürgermeister Dag Wehner (links) und der Vorsitzende des Ausländer-
beirats, Abdulkerim Demir, präsentierten die Plakate. Foto: Stadt Fulda

Im Amt für Jugend, Familie und Senioren der Stadt 
Fulda ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Teilzeitstelle als

Sachgebietsleitung (m/w/d)
für die Eingliederungshilfe (Leistungen nach dem SGB 
IX in Verbindung mit § 2 Abs. 1 und 2 HAG/SGB IX)  

und das Seniorenbüro

mit einer Wochenarbeitszeit von 31,20 Wochenstunden neu zu 
besetzen.

Interessiert? Sofern Sie die geforderten Voraussetzungen erfül-
len, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Bitte bewerben Sie sich 
unter www.fulda.de/stellenangebote möglichst über unser On-
line-Bewerbungsverfahren.

Die Bewerbungsfrist endet am 07.03.2021.

Die gespeicherten Daten werden nach Abschluss des Verfahrens 
unter Wahrung des Datenschutzes vernichtet.

Magistrat der Stadt Fulda
Haupt- und Personalamt
Personal- und Organisationsabteilung
Schlossstr. 1, 36037 Fulda

Im Bürgerbüro der Stadt Fulda ist zum nächstmöglichen Zeit-
punkt die Vollzeitstelle

eines Standesbeamten/ 
einer Standesbeamtin (m/w/d)

zu besetzen. Der Arbeitsplatz kann in Teilzeit besetzt werden, ver-
langt jedoch eine zeitliche Flexibilität.

Interessiert? Sofern Sie die geforderten Voraussetzungen erfül-
len, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Bitte bewerben Sie sich un-
ter www.fulda.de/stellenangebote möglichst über unser Online-Be-
werbungsverfahren.

Die Bewerbungsfrist endet am 31.03.2021.

Die gespeicherten Daten werden nach Abschluss des Verfahrens  
unter Wahrung des Datenschutzes vernichtet.

Magistrat der Stadt Fulda
Haupt- und Personalamt
Personal- und Organisationsabteilung
Schlossstr. 1, 36037 Fulda


